
Dr. Cornelia Oetke ist promovierte Biologin und als deutsche und 

europäische Patentanwältin zugelassen. Sie gehört dem Biologie/Bio-

technologie- und Pharma-Team an und ist Partnerin bei Wallinger Ricker 

Schlotter Tostmann. 

Anwaltliche Tätigkeit

Die anwaltlichen Tätigkeitsgebiete von Dr. Cornelia Oetke umfassen insbe-

sondere die Durchführung von europäischen Patentanmeldeverfahren und 

die Durchsetzung und Verteidigung von Schutzrechten in Einspruchs- und 

Nichtigkeitsverfahren. Ein besonderer Fokus ihrer Tätigkeit liegt außerdem 

in der Ausarbeitung von Patentanmeldungen und sie berät und begleitet 

Sie gerne und kompetent beim Aufbau Ihres Patentportfolios. Dr. Oetke 

hat außerdem große Erfahrung in der Beratung zu und Anmeldung von er-

gänzenden Schutzzertifikaten und in der Erstellung von Patentverletzungs-, 

FTO- und Validitätsgutachten. Seit Juni 2023 ist sie beim UPC zugelassene 

Verterterin (European Patent Litigator (UPC)).

Dr. Oetke arbeitet seit mehr als zehn Jahren im gewerblichen Rechtsschutz. 

Nachdem sie langjährig für eine renommierte, international agierende Mün-

chener Patentanwaltskanzlei tätig war, gehört sie seit 2017 zum Team von 

Wallinger Ricker Schlotter Tostmann. 
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Partnerin bei WR

Patentanwältin bei WR

Patentanwältin bei df-mp, München

bis 1999

1999 – 2002

2011 – 2017

2003 – 2007

2008 – 2011

seit 2017

seit 2019

Ausbildung zur Patentanwältin bei df-mp, beim 

Deutschen Patent- und Markenamt und beim 

Bundespatentgericht

Post-Doc in der Immunologie an der University 

of Dundee, UK

Promotion am Deutschen Krebsforschungszentrum 

Studium der Biologie an der Ruprecht-Karls-

Universität Heidelberg
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Technische Expertise

Dr. Oetke ist spezialisiert auf die Beratung und Vertretung in den Bereichen 

Biotechnologie, Wirkstoffe (small molecules, Proteine) und medizinische An-

wendungen, Formulierungen, Antikörper, CAR T-cells, Biosimilars, Impfstoffe, 

Gentherapie, Stammzellen, Zellkulturmedien und Zellkulturprozesse, Expres-

sionssysteme und diagnostische Verfahren.

Dr. Oetke hat an der Ruprecht-Karls-Universität in Heidelberg studiert und 

promoviert und hat ihre Diplomarbeit und Promotion am Deutschen Krebs-

forschungszentrum (DKFZ) in Heidelberg durchgeführt. Im Anschluss an die 

Promotion im Jahr 2003 war sie für fünf Jahre als wissenschaftliche Ange-

stellte (Post-Doc) in der Immunologie an der University of Dundee in Groß-

britannien tätig. 
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Mitgliedschaften

+ �Deutsche Vereinigung für gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht 

e.V. (GRUR)

+ Verband der deutschen Patentingenieure und Patentassessoren (VPP)

+ Licensing Executives Society (LES)

+ International Association for the Protection of Intellectual Property (AIPPI)

Ausgewählte wissenschaftliche  
Veröffentlichungen
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(2007) Porcine arterivirus attachment to the macrophage-specific receptor 
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